A11a  Konsolidierung Nebensätze

Formale Bestimmung: je zwei Beispiele für:

Pronominalnebensatz mit Relativpronomen (=> ehemals Relativsatz):

Das sind die Leute, denen ich vertrauen kann.

Die Leute, denen ich vertrauen kann, sind heute anwesend.
Ich weiss nicht, wessen Prüfung dies ist.

Die Studenten und Studentinnen, deren Übungen als genügend bewertet wurden, müssen nicht in die Übungssstunde kommen.

Pronominalnebensatz mit Pronominaladverb (=> ehemals indirekter Fragesatz):

Wer erklärt mir nun, was ich tun muss.

Wer Deutsch verpasst, wird an der Prüfung Probleme haben.
Sagen Sie uns, weshalb wir diese Übung machen!
Wie das gehen soll, kann ich nicht sagen.


Subjunktionalnebensatz (=> S. 81):

Ich esse einen Desssert, nachdem ich mein Mittagessen eingenommen habe.

Obgleich die Aufgabe genau analysiert wurde, ist sie mir noch nicht ganz klar.
Je länger ich mich mit dem Thema beschäftige, desto mehr Fragen stellen sich mir.

Falls du weitere Fragen hast, kannst du mir ein Mail schreiben.


Uneingeleiteter Verberstnebensatz:


Hätten wir nicht so viele Hausaufgaben, könnten wir nebenher noch Deutsch lernen.
(=> Ersetzbar durch einen Subjektnebensatz mit wenn: Wenn wir nicht so viele Hausaufgaben hätten, könnten wir nebenher noch Deutsch lernen.
Überstehe ich den Tag, gönne ich mir ein Bier.
Ersatz durch Subjunktionalnebensatz mit wenn: Wenn ich den Tag überstehe, gönne ich mir ein Bier.


Uneingeleiteter Verbzweitnebensatz:

Die Mutter sagt, er komme nach Hause.

Er sagt, er habe keine Zeit.
Ersatz durch Subjunktionalnebensatz mit dass: Die Mutter sagt, dass er nach Hause komme. Er sagt, dass er keine Zeit habe.

Ich nehme an, du stimmt mir zu. (=> Ersetzbar durch einen Subjektnebensatz mit dass: Ich nehme an, dass du mir zustimmst.


Satzwertige Infinitivphrase: 


nicht satzwertig: Ich habe Mühe zu lernen.

satzwertig: Infinitiv muss durch mindestens ein Satzglied erweitert sein: Ich habe Mühe(,) länger zu lernen. Ich habe Mühe(,) in der Nacht zu lernen. Ich habe Mühe(,) ohne Lehrmittel zu lernen.

Ich ging früh ins Bett, um genug zu schlafen. (Komma bei um obligatorisch)

Der nötige Betrag(,) diese Bücher zu kaufen(,) fehlte mir.

Satzwertige Partizipphrase: 

Lesend sass er im Schulzimmer. => lesend = Partizipgruppe als Satzglied 

Erweitert: Ein Buch lesend(,) sass er im Zimmer.

Essend sass er in der Küche. => Partizip nicht erweitert, nicht satzwertig, kein Komma!

Frühstück essend(,) sass er in der Küche. => Partizip mit einem Objekt erweitert, daher satzwertig! 

Funktionale Bestimmung: je ein Beispiel für:

Subjektnebensatz:

Wenn das alles ist, ist es in Ordnung.

Wer dies noch nicht gelesen hat, sollte es noch tun.

Objektnebensatz:

Er sagt, er lese dies noch.

Ich weiss, wie du das anstellen willst.

Adverbialnebensatz:

Als ich nachhause kam, war es schon dunkel.

Er wird besser, indem er sehr viel lernt.

Prädikativnebensatz:

Du bist, was du bist.

Sir wird, was du zuvor gewesen bist.

Attributnebensatz:

Das Auto, das er kaufen möchte, fährt elektrisch.

Das ist die Art und Weise, wie dies gemacht wird.

